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Arbeitsstiftung – Outplacement 

Ein Angebot für Unternehmen zum Personalabbau 

Outplacement-Stiftungen dienen einer überlegten beruflichen Wiedereingliederung arbeitslos 
gewordener Personen. Sie bieten dazu alle wichtigen arbeitsmarktbezogenen Hilfestellungen 
(Berufsorientierung, Schulung, Unternehmensgründung und Outplacement im engeren Sinn) in 
integrierter Form an. 

 
Zielsetzung 
 
Beitrag zur beruflichen Neuorientierung und 
Höherqualifizierung von arbeitslosen Personen mit 
dem Ziel der Reintegration am Arbeitsmarkt.  
 
Zielgruppen 
 
Unternehmen,  

die einen Personalabbau planen und dazu in 
Zusammenarbeit mit Geschäftsführung, 
Betriebsrat, MitarbeiterInnen, Landesregierung 
und Arbeitsmarktservice eine Arbeitsstiftung 
einrichten und finanzieren.  

 
Personen,  

deren Arbeitsverhältnis aus wirtschaftlichen 
und strukturellen Gründen beendet wurde und 
die Anspruch auf Arbeitslosengeld haben.  

 
Schritte 
 
 Verhandlungen unter Einbindung des AMS 

Salzburg, 
 Erstellung eines Sozialplans mit der Option auf 

Einrichtung einer Arbeitsstiftung, 
 Klärung finanzieller, organisatorischer und 

juristischer Fragen, 
 Entscheidung über den Stiftungsträger, 
 Konzeptentwicklung mit Zustimmung der 

Sozialpartner, 
 nach positivem Bescheid durch das AMS 

Salzburg Beginn der Stiftung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dauer 
 
Die Teilnahme kann bis zu 156 Wochen dauern. Bei 
Ausbildungen, die auf Grund gesetzlicher 
Vorschriften länger dauern oder für Personen über 50 
Jahren kann die Teilnahme bis zu 209 Wochen 
verlängert werden. 
 
Finanzierung 
 
Unternehmensstiftungen finanzieren grundsätzlich 
die Unternehmen selbst (inkl. Stipendium). Die 
TeilnehmerInnen erhalten während der Ausbildung 
Schulungsarbeitslosengeld des AMS und ein 
Stipendium (Zuschussleistung zur Abdeckung 
schulungsbedingter Mehraufwendungen).  
Outplacement-Stiftungen im Rahmen regionaler 
Arbeitsstiftungen können teilweise und im 
Insolvenzfall zur Gänze von Land und AMS Salzburg 
gefördert werden.  
 
Kontakte 
 
Nähere Informationen erhalten Sie durch die Hotline 
des AMS Salzburg 0800 205 226 sowie bei  
Mag. Irene Franz von der regionalen Arbeitsstiftung 
Salzburg, Breitenfelderstraße 43, 5020 Salzburg. Tel. 
0662 / 887377-0 bzw. E-Mail: irene.franz@ges-aw.at. 
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